
                  
 

M0004 – Offene Warenkörbe 
 

BITTE BEACHTEN SIE: MIT DER INSTALLATION DES MODUL-FRAMEWORKS WERDEN DIE BEIGEFÜGTEN 

LIZENZBESTIMMUNGEN UND HAFTUNGSREGELUNGEN AUSDRÜCKLICH ZUR KENNTNIS GENOMMEN UND ANERKANNT; DAS 

FRAMEWORK UND AUCH UNSERE MODULE DÜRFEN NICHT INSTALLIERT UND NICHT BETRIEBEN WERDEN, WENN SIE DIESE 

REGELN NICHT IN VOLLEM UMFANG ANERKENNEN. 
 

UPDATEHINWEISE FÜR SERVICE PACKS UND MASTER-UPDATES 
Beachten Sie bei für Ihren Shop geplanten Servicepacks oder Masterupdates, dass auch das 
Modulframework und auch die eingebauten Module zur jeweiligen Shopversion kompatibel sein müssen 
und stellen Sie ggf. sicher, dass entsprechende Updates für das Modul-Framework und auch für alle 
genutzten Module zur Verfügung stehen bevor Sie mit der Aktualisierung des Shops beginnen oder diese 
beauftragen. Wenn Sie die Aktualisierung Ihres Shops durch uns durchführen lassen, aktualisieren wir auch 
immer vorhandene Xycons-Module und das Modul-Framework, wenn diese für die Shop-Masterversion 
verfügbar sind. 
 
 

ZUR SELBSTINSTALLATION BEACHTEN SIE DIE BEIGEFÜGTE INSTALLATIONSANLEITUNG. 
 

DAS MODUL IST KOMPATIBEL ZUR SHOP-VERSION: 4.6.X.X / 4.8.X.X / 5.0.X.X 
 

 

Die erworbene Nutzungslizenz erweitert Ihren GAMBIO-Shop um folgende Funktionen: 
 

 nicht abgeschlossene Warenkörbe von registrierten Kunden können verfolgt und die jeweiligen 
Kunden können bei Bedarf gezielt angeschrieben werden, um nach den Gründen des Nicht-Kaufs 
zu fragen bzw. um den Warenkorb wieder in Erinnerung zu bringen. 

 
  



Das SETUP 
 
Das Setup erlaubt die Einrichtung des Moduls und die Anpassung an den gewünschten Einsatz. 
Das Modul kann ein- und ausgeschaltet werden. Ferner können Sie diverse Funktionen durch die Konfiguration beeinflussen.  
 

 

 
 
  



 

 
 
Durch die für unsere Module typischen Zusatzinformationen sind die einzelnen Optionen direkt beschrieben. 
 
  



Die Hauptanzeige des Moduls 
Die Hauptanzeige befindet sich unter dem Menüpunkt „Offene Warenkörbe“: 
 
Je nach eingestelltem Zeitraum der Auswertung werden die in den Cachetabellen der Datenbank gespeicherten offenen und nicht 
abgeschlossenen Warenkorbinhalte angezeigt.  
 
Achtung! Stellen Sie den zeitlichen Bereich nicht zu großzügig ein. Kunden, die z. B. nach einem halben Jahr an einen Warenkorb 
erinnert werden (z. B. beim Ersteinsatz des Tools mit aufgelaufenen Einträgen) könnten empfindlich reagieren. 
 
Die Anzeige gibt Auskunft über den offenen Warenkorb, seinen Inhalt und wo der Bestellprozess abgebrochen wurde. Ebenso 
über den Kunden, das Datum, die Artikel und den Warenwert. 
 
Mit der Schaltfläche „Löschen“ können Sie den jeweiligen Warenkorb entfernen. 
 
Die Warenkörbe sind entsprechend ihrer farblichen Einstellungen im Setup markiert.  
So werden Unterschiede gemacht zwischen 
 

 Kunde bisher nicht angeschrieben 
 Kunde wurde angeschrieben 
 alternative Bestellung gefunden 
 etc. 

 
Wurde die Kundenzustimmung aktiviert, so zeigt eine ROTE Anzeige und ein Ausrufezeichen an, dass der Kunde KEINE Zustimmung 
zum Versand der Mails gegeben hat. Diese Einträge werden auch automatisch beim Aufruf der Seite deaktiviert; solche Einträge 
sehen folgendermaßen aus: 

 
 
Der Versand einer Mail muss explizit wieder angewählt werden. Wenn Sie das Mail ohne Zustimmung des Kunden versenden, geschieht insbesondere dieser 
Versand selbstverständlich auf Ihre Verantwortung und Gefahr falls der Kunde intervenieren sollte. 
 
Bitte beachten Sie die den jeweiligen Farbauswahlen zugeordneten Typen. 
Über die Checkbox am Beginn der jeweiligen Eintragung können Sie den Warenkorb zur Kontaktaufnahme markieren oder 
abwählen.  
 
Zusätzlich können Sie am Ende der Liste in der Box „Zusätzliche Nachricht am Ende der Mail:“ noch einen ggf. gewünschten 
Ergänzungstext eintragen, der zusammen mit der Mailvorlage – angefügt an das Ende und vor dem Gruß - an den Kunden gesandt 
wird. Durch Betätigen der Schaltfläche „Sende E-Mail“ werden die Inhaber der markierten Warenkörbe angeschrieben. 
 
Eine Checkbox am Ende der Liste erlaubt den Versand von Test-Mails. 

 
 



Wurde der TESTMODUS aktiviert, dann werden sämtliche Emails an den Shopbetreiber gesandt; eine Demarkierung oder 
Verarbeitung der jeweiligen Sätze findet in diesem Fall nicht statt. 
 
 

Die Mailvorlagen 
Die Mailvorlagen finden Sie wie gewohnt in der „E-Mail-Vorlagen“-Verwaltung des Shops. 
Dort können Sie individuell gestaltet werden. 
 

 
 
Folgende SMARTY-Variablen stehen modulbedingt zusätzlich zu den eigenen Variablen zur Verfügung und 
können im Template bei Bedarf eingebaut werden: 
 
 GENDER  Anrede-/Geschlechts-Kennzeichen: m-männlich, f-weiblich 
 FIRSTNAME  Vorname des Kunden 
 NAME   Nachname des Kunden 
 NEW   Kennzeichen 
 STORE_NAME Shopname 

STORE_LINK  Link zum Shop 
 MESSAGE  „Zusätzliche Nachricht am Ende der E-Mail“; Inhalt des Eingabefeldes 
 EMAIL_TEXT_SUBJECT_RCS  

Betreff der Mail 
  
 $products_data Array der jeweiligen Warenkorbartikel mit folgenden Detailfeldern: 
    QUANTITY Menge 
    NAME  Artikelname 
    LINK  Produktlink 
 
    Abruf z. B. übe folgendes Konstrukt im Template: 

{FOREACH NAME=OUTER ITEM=PRODUCT FROM=$PRODUCTS_DATA} 
{$PRODUCT.NAME}  {$PRODUCT.QUANTITY}  {$PRODUCT.LINK} 

{/FOREACH} 
 
 

  



Zustimmung zum Mailing 
Bei Aktivierung der Zustimmungseinholung werden für Kunden während der Kontenanlage entsprechende Optionen 
eingeblendet: 
 

 
 
Die Texte können von Ihnen modifiziert werden; bitte beachten Sie den Abschnitt „Technische Implementierung“. 
 
Ebenso kann der Kunde diese Einstellung dann im Kundenkonto auch verändern: 
 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

Wir wünschen Ihnen viel Erfolg beim Einsatz dieses Moduls! 


